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Liebe Hochschulgruppen und Freund:innen des BSH, liebe Interessierte und Fördernde, 

 
trotz Sommerpause sind wir, der erweiterte Bundesvorstand, sowie auch die Hochschulgruppen nicht untätig 
gewesen und haben eine Reihe an Aktivitäten unternommen und Veranstaltungen durchgeführt. 
 
Beispielhafte Veranstaltungen der Hochschulgruppen im vergangenen Quartal sind die Teilnahme der HSG 
Regensburg an der Nürnberger Sicherheitstagung oder auch ein Konfliktplanspiel zum Arabischen Frühling 
der Hochschulgruppe FAUST Frankfurt am Main. 
 
Auch auf Bundesebene hat der Bundesvorstand einige Veranstaltungen ausgerichtet und in den einzelnen 
Ressorts Veranstaltungen durchgeführt sowie seine diesjährigen Projekte vorangetrieben. Daher nutzen wir 
den Raum in unserer Rubrik „Und Ihr so?“ diesmal für einen Bericht zum HSG-Seminar, zur 49. 
Sicherheitspolitischen Grundakademie sowie für einen Bericht zur 3. Klausurtagung des 39. erweiterten 
Bundesvorstandes.  

 

Unter „Events & Einstiegschancen“ findet ihr eine Ausschreibung zum aktuellen Call for Articles für den 
SiPol-Newsletter sowie Ausschreibungen unserer Kooperationspartner Lagebild.media und Model NATO 
Germany. Auch möchten wir Euch auf die diesjährige Interviewreihe zum „Ressourcen-Nexus“ aufmerksam 
machen und anstehende Veranstaltungen bewerben. 

 

Viele Grüße 

Simone Bieringer 

Stv. Vorsitzende im Namen des 39. erweiterten Bundesvorstands 

 
„Und ihr so?“ 
Vernetzung und Austausch im Zuge des 

diesjährigen HSG-Seminars in Regensburg 

 

 

 
Vom 24.05. bis 26.05. fand das alljährliche 
HSG-Seminar statt. 22 Teilnehmer:innen 
besuchten hierfür die schöne Stadt Regensburg. 
Auf dem Programm standen unter anderem ein 
Slot zur Veranstaltungsplanung, eine Schulung 
zur Webseitenbearbeitung sowie ein 
sicherheitspolitischer Input. 
  
Nach der Anreise am Freitagnachmittag 
standen zum gemeinsamen Kennenlernen 

Bingo und Speeddating auf dem Programm. Im 
Anschluss folgte eine Vorstellung der 
bisherigen Arbeit des Ressorts 
Hochschulgruppenbetreuung. Zum Ausklang 
genossen wir den Abend am Donauufer. 

 

Der Samstag startete mit einer Einführung in 
die Infrastruktur des BSH. Anschließend 
setzten die Teilnehmer:innen das Gelernte bei 
einem Planspiel um, in dem sie alles vom 
Anmeldeprozess, über die Auswahl von 
Angeboten für Übernachtungen bis zur 
Abrechnung durchspielten. Auf besonders 
große Resonanz stieß der Input unserer 
Gleichstellungsbeauftragten Sandrina Murphy. 
Daran schloss sich eine rege und konstruktive 
Diskussion an, wie Gleichstellung und die 
Ansprache eines breiten Publikums in den 
Hochschulgruppen gelingen können. 
  
Als letzten offiziellen Teil des Tages durften wir 
Prof. Dr. Markus Bresinsky begrüßen, der mit 
uns einen großartigen Workshop rund um den 
Themenkomplex multinationales, integriertes 
Internationales Krisenmanagement 
durchführte.  Zum Abschluss gab es am 
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Sonntag eine Einführung in die 
Webseitenbearbeitung, immer wieder ein mehr 
oder weniger beliebtes Thema. 
 
Josef Hebeda 

 

Der Sicherheit auf der Spur – in Europa, der 

Welt und außerhalb 

 

 
 
Einen Einblick in die Welt der 
Sicherheitspolitik bekommen – darüber 
durften wir uns im Rahmen der 49. 
Sicherheitspolitischen Grundakademie Ende 
Mai freuen. Um die Bandbreite aktueller 
sicherheitspolitischer Herausforderungen 
besser zu verstehen, tauchten wir Studierende 
in eine Vielzahl an Themengebieten ein und 
verschafften uns so ein Bild von der aktuellen 
Lage des internationalen Systems an all seinen 
Fronten.  
 
Bei Besuchen verschiedenster Institutionen – 
von der brasilianischen Botschaft über die 
Konrad-Adenauer-Stiftung bis hin zu 
Vorträgen und Diskussionen mit 
Oberstleutnanten im Bundeskanzleramt oder 
dem Bundesministerium der Verteidigung – 
haben wir den Begriff Sicherheitspolitik als 
sehr heterogenes Konstrukt kennengelernt.  
 
Neben der thematischen Vielfalt deckten die 
Seminare und Besuche auch unterschiedlichste 
Welt- und Konfliktregionen ab. In Vorträgen 
verschiedener Think-Tanks, Ministerien und 
Botschaften widmeten wir uns 
sicherheitspolitischen Fragen Südamerikas, des 
Nahen Ostens, des Kaukasus oder auch des 
Weltraums, der im Zuge der Digitalisierung und 
der Kommerzialisierung der Raumfahrt stetig 
an umwelttechnischer und strategischer 
Relevanz gewinnt.  
 
Besonders spannend war auch das 

Kamingespräch mit dem ehemaligen 
Präsidenten der Parlamentarischen 
Versammlung der NATO, Karl Lamers. In einem 
bereichernden Austausch zu seiner Karriere 
und zu seiner Einschätzung auf aktuelle 
sicherheitspolitische Herausforderungen in 
Europa und der Welt war dies eine besondere 
Möglichkeit, einem erfahrenen Politiker 
zuzuhören, der 27 Jahre Abgeordneter im 
Bundestag war.  
 
Insgesamt haben wir einen facettenreichen 
Einblick in die Sicherheitspolitik bekommen – 
ein breites Spektrum an Themenfeldern und 
Perspektiven, die wir nun mit zurück in unser 
Studium nehmen. Für diese Erfahrung, diese 
wertvolle Erkundung der sicherheitspolitischen 
Arbeitswelt und insbesondere für ihre 
mühevolle Organisation und tatkräftige 
Unterstützung möchte ich mich im Namen aller 
Teilnehmenden beim Reservistenverband 
sowie bei Emma Nentwig und Johanna Lovis 
Knauer aus dem Bundesvorstand des BSH 
bedanken. 
 

Dylan Bloom 

 

Der Bundesvorstand geht in die zweite 

Halbzeit: Die 3. Klausurtagung des 39. 

erweiterten Bundesvorstands 

 
Vom 14. bis 16. Juni fand in Bonn die 3. 
Klausurtagung des 39. erweiterten 
Bundesvorstands statt. Dabei blickten wir auf 
eine erfolgreiche erste Amtsjahreshälfte 
zurück. Nach der Ankunft begannen wir die 
Klausurtagung mit ersten Punkten des 
Bundesvorsitzenden. Für Freitagabend hatten 
wir dann Vertreter des VdRBw aus Bonn zum 
gesellschaftlichen Beisammensein eingeladen 
und ließen den Abend zum EM-Eröffnungsspiel 
beim Public Viewing ausklingen.  
 
Am Samstagmorgen besprachen wir angeregt 
durch den Bundesvorsitzenden diverse 
Zukunftsfragen mit einem besonderen Blick auf 
die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des BSH 
und diskutierten über Möglichkeiten, das 40-
jährige Bestehen des BSH gebührend zu feiern. 
Auch wurde der Fortschritt des entstehenden 
Gleichstellungskonzeptes thematisiert, das 
bereits auf dem Hochschulgruppenseminar den 
Mitgliedern der Hochschulgruppen präsentiert 
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wurde.  
 
Den weiteren Tag berichteten die einzelnen 
Ressorts über die Entwicklungen der 
vergangenen Monate. Beginnend mit dem 
Publikationsressort beschäftigte uns zuerst der 
Rückblick, sowie weitere Ausblick auf 
verschiedene Publikationsformate wie etwa die 
Interviewreihe und WiSi-Online. Daran schloss 
sich das Akademien-Ressort an, das erfolgreich 
von der 49. Sicherheitspolitischen 
Grundakademie im Mai berichtete. Für das 
weitere Jahr stehen nun noch die 50. 
Sicherheitspolitische Grundakademie im 
Oktober und die 16. Sicherheitspolitische 
Aufbauakademie im September an. Darüber 
hinaus hält das Ressort Seminare und 
Exkursionen weitere Veranstaltungen wie das 
Seminar „Sicherheit und Stabilität in Europa - 
Die Zukunft der europäischen 
Sicherheitsordnung“, das in Kooperation mit 
der Friedrich-Naumann-Stiftung stattfinden 
wird, bereit. Die Arbeit im 
Hochschulgruppenressort war zuletzt vom 
Hochschulgruppen-Seminar geprägt, das im 
Mai in Regensburg stattfand. Ebenso lieferte 
das Ressort einen aktuellen Überblick über die 
Aktivitäten der Hochschulgruppen und 
Initiativen. 
 
Zudem konnten wir uns am Samstagabend über 
die Gastfreundschaft der Hochschulgruppe 
Bonn freuen, die uns im Pub „James Joyce“ 
zahlreich begrüßte.  
 
Janek Dirr 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Events & Einstiegschancen 
 
In diesem Format empfehlen wir euch passende 
Ausschreibungen und branchenrelevante 
Events. Teilt sie gerne in euren 
Hochschulgruppen und mit 
sicherheitspolitisch interessierten 
Kommiliton:innen – unsere Partizipation 
bietet Chancen, in unsere eigene Zukunft zu 
investieren und einen Beitrag zum 
wissenschaftlichen Diskurs und zur 
sicherheitspolitischen Bildung zu leisten!  
 
Call for Articles: SiPol-Newsletter 
 

 

 

Du interessierst Dich für Außen- und 
Sicherheitspolitik und begeisterst Dich für 
Publikationen? Unsere Kooperation mit dem 
SiPol-Newsletter des Reservistenverbandes 
ermöglicht Dir Deinen Einstieg in die 
sicherheitspolitische Community! In diesem 
Format werden sicherheitspolitische Artikel 
zwischen 10.000 und 12.000 Zeichen zu 
spannenden aktuellen außen- und 
sicherheitspolitischen Themen publiziert. Für 
Deinen Einsatz erhälst Du ein Honorar, Du 
sammelst journalistische Erfahrungen und 
durch die Autor:inneninfo lernt die  
sicherheitspolitische Community Dich kennen.  
 
Die Deadline ist der 30. September 2024.  
 
Bei Fragen zum Publikationsprozess oder 
konkreten Ideen kannst Du uns gerne 
kontaktieren: 
publikationen@sicherheitspolitik.de.  
 
Wir freuen uns auf Deinen Beitrag! 
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Kooperation des BSH mit Lagebild.media 

Von der neuen Kooperation Lagebild.media 
haben wir euch in den letzten BSH-News 
erstmals berichtet. Daher hier noch einmal die 
Erinnerung, dass ihr euch für den kostenlosen 
Newsletter Lagebild Sicherheit anmelden könnt, 
der jeden Dienstag um 06:00 Uhr erscheint. 
Dort findet ihr eine Kompaktübersicht zur 
inneren, äußeren und digitalen Sicherheit in 
Form der aktuellen Nachrichtenlage mit 
Lesehinweisen, Kurzinterviews, Statistiken, 
Hinweisen zu Analysen und Studien, sowie eine 
Desinformationsbeobachtung der Redaktion.  

Für alle, die sich für ein kompaktes Lagebild der 
Sicherheit interessieren, sind dies fünf gut 
investierte Minuten!  

 

Unter folgendem Link könnt ihr euch für den 
Newsletter anmelden: 
https://www.lagebild.media/lagebild-sicherheit 

Interviewreihe „Ressourcen-Nexus“ 

 

Nachdem die BSH-Community darüber 
abgestimmt hat, mehr über die Ressource 
Wasser zu erfahren, haben wir mit Frau Barbara 
Gerhager als Leiterin des Kompetenzzentrums 

„Wasser, Abwasser, Abfallwirtschaft“ bei der 
Deutschen Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit (GIZ) ein Interview geführt 
und nachgefragt… 

Hier geht es zum Interview: 
https://www.sicherheitspolitik.de/aktuelles/de
tailansicht/ressource-wasser-und-wasser-
governance-ein-interview-mit-frau-barbara-
gerhager 

Ausschreibung: Analysing Patterns of Security 
Actors - Sicherheitspolitisches 
Methodenseminar 

In diesem neuen Seminar tauchst du in 
verschiedene Methoden der Sicherheitspolitik 
ein und lernst, wie und in welchen Fällen diese 
Methoden angewendet werden können. In 
interaktiven Workshops erarbeitest du 
gemeinsam mit anderen Teilnehmer:innen 
praxisnahe Strategien und Lösungen für 
sicherheitspolitische Herausforderungen. Du 
wirst Methoden nicht nur theoretisch 
kennenlernen, sondern sie direkt anwenden 
und reflektieren. Das Seminar bietet dir eine 
ideale Gelegenheit, deine Fähigkeiten in einem 
dynamischen Umfeld zu erweitern und 
sicherheitspolitische Themen kompetent zu 
bearbeiten. 

Dieses Seminar findet vom 27.10. – 30.10. in 
Berlin statt. Nähere Informationen sowie 
Programm und Ausschreibung werdet ihr 
demnächst der Webseite entnehmen können. 

Ausschreibung: Themen-Seminar „Sicherheit 
und Stabilität in Europa – Die Zukunft der 
europäischen Sicherheitsordnung" 

Mit dem Beginn des völkerrechtswidrigen 
Angriffskrieges auf die Ukraine ist eine neue 
Epoche in der europäischen 
Sicherheitsordnung angebrochen. Trotz 
verschiedener Ansichten steht der Westen 
solidarisch zur Ukraine und unterstützt die 
Verteidigung der territorialen Integrität mit 
militärischer Hilfe. Doch wie ist es um die 
einzelnen Akteure bestellt und welche 
Herausforderungen ergeben sich aus dieser 
Krise für die europäische und globale 
Sicherheitsarchitektur. Braucht es Reformen 

https://www.sicherheitspolitik.de/aktuelles/detailansicht/ressource-wasser-und-wasser-governance-ein-interview-mit-frau-barbara-gerhager
https://www.sicherheitspolitik.de/aktuelles/detailansicht/ressource-wasser-und-wasser-governance-ein-interview-mit-frau-barbara-gerhager
https://www.sicherheitspolitik.de/aktuelles/detailansicht/ressource-wasser-und-wasser-governance-ein-interview-mit-frau-barbara-gerhager
https://www.sicherheitspolitik.de/aktuelles/detailansicht/ressource-wasser-und-wasser-governance-ein-interview-mit-frau-barbara-gerhager
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oder neue Bündnisse und Sicherheit zu 
garantieren? Welche Maßnahmen können uns 
Sicherheit und Stabilität in Europa versprechen 
und welchen Beitrag muss hierfür jeder 
einzelne im Zweifel leisten? 

Diese Tagung findet vom 27. 09. – 29.09. in 
Kooperation mit dem Bundesverband 
Sicherheitspolitik an Hochschulen (BSH) und 
den Arbeitskreisen Demokratie und 
Internationales der Stipendiatinnen und 
Stipendiaten der Friedrich-Naumann-Stiftung 
für die Freiheit in der Theodor-Heuss-
Akademie in Gummersbach statt. Mehr Infos 
und das Programm findet Ihr hier: 
https://shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/wci
uo 

Ausschreibung 50. Sicherheitspolitische 
Grundakademie 

 

Es ist wieder soweit! Mit der 50. 
Sicherheitspolitischen Grundakademie steht 
die nächste und damit auch letzte Akademie in 
diesem Jahr in Berlin an. Vom 13. - 16. Oktober 
habt ihr die Möglichkeit mit hochkarätigen, 
sicherheitspolitischen Entscheider:innen, 
Forscher:innen und Akteuren zu diskutieren 
und so den Einstieg in die Sicherheitspolitik zu 
finden. Neben dem Innen- und 
Verteidigungsministerium werden wir auch die 
saudische Botschaft, die Stiftung Wissenschaft 
und Politik und den European Council for 
Foreign Relations, sowie viele weitere Orte 
besuchen. Weitere Infos, sowie das 
Bewerbungsformular findet ihr in der 
Ausschreibung.  

Bewerbungsschluss ist der 14. September. Wir 
freuen uns auf eure Bewerbungen! 

 

 

 

https://shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/wciuo
https://shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/wciuo
https://www.sicherheitspolitik.de/fileadmin/50._SGA_END.pdf
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Vorstandsressort
(inkl. Gleichstellung)

HSG-Ressort
Akademienressort

Seminarressort
Publikationsressort

08.-11. September 2024

17. September 2024

27.-29. September 2024

13.-16. Oktober 2024

27.-30. Oktober 2024

01.-03. November 2024

16. Sicherheitspolitische Aufbauakademie

“Tag der offenen Zoom Räume”

Themen-Seminar „Sicherheit und Stabilität in Europa – Die Zukunft der
europäischen Sicherheitsordnung“

50. Sicherheitspolitische Grundakademie

Analysing Patterns of Security Actors - Sicherheitspolitisches Methodenseminar

39. Bundesversammlung in Berlin

vorstand@sicherheitspolitik.de
gleichstellung@sicherheitspolitik.de

hsg.betreuung@sicherheitspolitik.de
grundakademie@sicherheitspolitik.de
aufbauakademie@sicherheitspolitik.de

seminare@sicherheitspolitik.de
publikationen@sicherheitspolitik.de


